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Kulturausschuss  Weißenfels, 13.09.2018 
der Stadt Weißenfels  
 

N I E D E R S C H R I F T  
der  28. öffentlichen Sitzung des Kulturausschusses  am 06.09.2018 
  
  
Teilnehmer:   siehe Anwesenheitsliste Beginn: 17:00 Uhr 
Ort:                 Kloster St. Claren  

    Am Kloster 2 in Weißenfels 
Ende:       18:10 Uhr 

 
Bestätigte Tagesordnung 
 
TOP 1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, 

der fehlenden Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit 
  

TOP 2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung   

TOP 3 Entscheidung über die Niederschrift der letzten Sitzung   

TOP 4 Vergabe von Projektfördermitteln 147/2018 

TOP 5 Institutionelle Förderung der Heimatnaturgarten gGmbH - Vorgriff auf den 
Haushalt 2019 

149/2018 

TOP 6 Institutionelle Förderung des Fremdenverkehrsvereins Weißenfelser Land 
e.V. 

150/2018 

TOP 7 Institutionelle Förderung des Literaturkreises Novalis e.V. 151/2018 

TOP 8 Beantwortung von Anfragen   

TOP 9 Mitteilungen und Anfragen   

TOP 10 Schließung der Sitzung   

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlen-
den Mitglieder des Ausschusses und der Beschlussfähigkeit  

 
Frau Schulze, Ausschussvorsitzende, eröffnet die 28. Sitzung des Kulturausschusses. Es wird 
festgestellt, dass alle Mitglieder ordnungsgemäß geladen sind. Es sind 8 Mitglieder anwesend. 
Es besteht Beschlussfähigkeit. 
 
Die Vorsitzende bedankt sich bei dem Klosterverein für die Bereitstellung der Tagungsräume. 
Es folgt ein Austausch zwischen der Stadträte und dem Verein zum geplanten Bildungscampus 
im Kloster. Durch die gute konzeptionelle Vorarbeit des Vereins, konnte das Projekt nun zügig 
angeschoben werden. Der Verein sowie die Stadträte stehen dem Bildungscampus sehr positiv 
gegenüber.    

  
  
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung  

 
Änderungsanträge wurden nicht gestellt. Damit ist die Tagesordnung angenommen.   
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3. Entscheidung über die Niederschrift der letzten Sitzung  

 
Schriftliche Einwendungen gegen die Niederschrift wurden nicht erhoben. Die Niederschrift der 
Sitzung vom 14.06.2018 gilt somit als anerkannt.   

  
 
4. Vergabe von Projektfördermitteln  

 
1. Antrag Höfische Weihnacht 
Projekt: Höfische Weihnacht 2018 
Gesamtkosten:     4.900,- 
Beantragte Mittel:         1.000,- (20,41 % der Gesamtkosten)  
Vorschlag Stadtverwaltung:   1.000,- 
 
Herr Brückner, Uwe erklärt sich nach § 33 KVG LSA als befangen.  
 
Abstimmung:      
Stadträte     dafür:   7 dagegen: - Enthaltung: - 
Sachkundige Einwohner dafür:   1 dagegen: - Enthaltung: - 
 
2. Simon-Rau- Zentrum 
Projekt: Jüdisches Weißenfels vom Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert 
Gesamtkosten:     3.000,- 
Beantragte Mittel:         1.500,- (50 % der Gesamtkosten)  
Vorschlag Stadtverwaltung:   1.500,- 
 
Frau Braune kritisiert, dass der Kostenplan nicht korrekt ist. Es ist nicht erkennbar wie die Ei-
genmittel untersetzt sind. Nach kurzer Beratung entscheidet sich der Kulturausschuss, den An-
trag bis zur nächsten Sitzung zurück zu stellen. Der Kulturamtsleiter Herr Brückner sichert zu, 
dass bis zur nächsten Sitzung ein überarbeiteter Kostenplan vorliegt.  
 
3. Kulturphoenix e.V. 
Projekt: Kulissen und Technik für „Emil und die Detektive“ 
Gesamtkosten:     1.200,- 
Beantragte Mittel:         1.000,- (83,33 % der Gesamtkosten)  
Vorschlag Stadtverwaltung:   1.000,- 
 
Abstimmung:      
Stadträte     dafür:   8 dagegen: - Enthaltung: - 
Sachkundige Einwohner dafür:   1 dagegen: - Enthaltung: - 
 
5. Institutionelle Förderung der Heimatnaturgarten gGmbH - Vorgriff auf den Haushalt 

2019  
 
Der Amtsleiter Herr Brückner erläutert einführend, dass die Erhöhung der institutionellen Förde-
rung bereits für das Jahr 2018 hätte erfolgen müssen. Durch einen Kompromiss mit dem Verein 
und der Ausweisung eines Minus im Wirtschaftsplan konnten die Kosten 2018 gedeckt werden. 
Im Jahr 2019 ist dies nicht mehr möglich.   

  
Beschlussempfehlung 
Der Kulturausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Weißenfels, die institutionelle Förderung 
der Heimatnaturgarten Weißenfels gGmbH in Höhe von 331.950,- Euro für das Haushaltsjahr 
2019 zu beschließen und beauftragt den Oberbürgermeister den Betrag in die Haushaltspla-
nung für das Jahr 2019 aufzunehmen.  
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Abstimmung:      
Stadträte     dafür:   8 dagegen: - Enthaltung: - 
Sachkundige Einwohner dafür:   1 dagegen: - Enthaltung: - 
  

6. Institutionelle Förderung des Fremdenverkehrsvereins Weißenfelser Land e.V.  

 
Beschlussempfehlung  
Der Kulturausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Weißenfels, die institutionelle Förderung 
des Fremdenverkehrsvereins Weißenfelser Land e.V. in Höhe von 15.000,- Euro für das Haus-
haltsjahr 2019 zu beschließen und beauftragt den Oberbürgermeister den Betrag in die Haus-
haltsplanung für das Jahr 2019 aufzunehmen.  

   
Abstimmung:      
Stadträte     dafür:   7 dagegen: - Enthaltung: - 
Sachkundige Einwohner dafür:   1 dagegen: - Enthaltung: - 
 
Herr Brückner, Uwe nimmt an der Beratung und Abstimmung aufgrund eines Mitwirkungsverbo-
tes nach § 33 KVG LSA nicht teil.  
  
7. Institutionelle Förderung des Literaturkreises Novalis e.V.  

 
Herr Riemer erklärt sich nach § 33 KVG LSA befangen und rückt in den Zuschauerbereich. An 
der Diskussion nimmt er als Vereinsvorsitzender teil.  
 
Eingangs erläutert der Kulturamtsleiter Herr Brückner zur vorgesehenen Förderung. Die bishe-
rigen Mittel in Höhe von 25.000,00 € reichen dem Verein nicht mehr aus. Um die Erhöhung der 
Arbeitslöhne aufgrund des Mindestlohn auszugleichen beantragte der Verein für das nächste 
Jahr 62.050,00 €. In einem Gespräch mit dem Oberbürgermeister, Herrn Brückner und Herrn 
Riemer wurde deutlich, dass eine derartige Erhöhung der Mittel im nächsten Jahr durch die 
Kommunalaufsicht, bei unausgeglichenem Haushalt, beanstandet werden kann. Es handelt sich 
um eine freiwillige Aufgabe, die immer wieder kritisiert wurde.  
Als Kompromiss wurde festgelegt, dass der Verein auch im nächsten Jahr 25.000,00 € erhält. 
Die Schließzeiten, welche über den Personalschlüssel des Vereins hinausgehen, werden von 
Mitarbeitern der Stadtbibliothek abgedeckt. 
Es wird weiter nach anderen Möglichkeiten der Mittelbeschaffung gesucht. Der Verein wird bei 
der Fördermittelbeantragung unterstützt und eine Kooperation mit Wiederstedt wird angestrebt.  
Die Stadtverwaltung betont, dass man hinter dem Verein steht und mit allen Kräften unterstützt.  
 
Herr Walther bittet um ein Statement des Vereins zum Kompromiss und meint, dass der Wirt-
schaftsplan überarbeitet werden muss.  
Herr Riemer führt aus, dass eine Anpassung der Fördersumme durch den Verein in den letzten 
Jahren verpasst wurde. Die Fortführung des Vereins mit der jetzigen Förderung ist nicht tragbar. 
Der Verein braucht Planungssicherheit für die nächsten Jahre. Der Kompromissvorschlag der 
Stadt muss noch mit dem Vorstand besprochen und anschließend der Wirtschaftsplan überar-
beitet werden. 
 
Die Stadträte sprechen sich für eine Unterstützung des Vereins aus. Es braucht weitere För-
dermittelgeber, um mittel- und langfristig Planungssicherheit zu bekommen.   
   
Beschlussempfehlung  
Der Kulturausschuss empfiehlt dem Stadtrat der Stadt Weißenfels die institutionelle Förderung 
des Literarturkreises Novalis e.V.in Höhe von 25.000,- Euro, unter Berücksichtigung der im 
Sachstand aufgeführten Punkte 1 bis 4, für das Haushaltsjahr 2019 und beauftragt den Ober-
bürgermeister, den Betrag in die Haushaltsplanung für das Jahr 2019 aufzunehmen.  
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Abstimmung:      
Stadträte     dafür:   6 dagegen: - Enthaltung: 1 
Sachkundige Einwohner dafür:   1 dagegen: - Enthaltung: - 
 
   
8. Beantwortung von Anfragen  

 
Folgende Antworten der Verwaltung liegen schriftlich vor: 
 - Anbringen Verkehrsspiegel Zeitzer Straße 
 - Aufstellen Hinweisschild Musikschule  

 
 
9. Mitteilungen und Anfragen  

 
Mitteilungen der Verwaltung: 

- Am Ortseingang/ Merseburger Straße wurde die große Informationstafel abmontiert und 
wird nun aktualisiert. Dazu wurde ein neues Layout entworfen, welche nach und nach 
bei allen Informationstafeln umgesetzt wird. Die Ausschussmitglieder erhalten den Ent-
wurf am nächsten Tag per E-Mail und können gern weitere Anregungen geben.  

- 09.09.2018 Tag des Denkmals 
- 29.09.2018 Innenstadt Frühstück 

 
Frau Später fragt an, weshalb auch die privaten Händler an Sonntagen nicht öffnen dürfen.  
Dazu führt Herr Brückner aus, dass die Sonntagsarbeit generell untersagt wird. Den Händlern 
drohen immense Strafen, wenn dennoch geöffnet wird. Alle Auflagen der Verwaltungsgerichte 
zu Besucherprognosen und ausführlichen Erläuterungen wurden nachgeholt. Die Hoffnung be-
steht, dass die verkaufsoffenen Sonntage in der Adventszeit stattfinden.  
 
Herr Walther fragt an, ob es zum Tag des Denkmals ein zentrales Thema gibt und ob die Eröff-
nung mit dem Oberbürgermeister an einem Schwerpunkt erfolgt.  
Das Veranstaltungsmanagement hat die Vorbereitung der Veranstaltung erst recht kurzfristig 
übertragen bekommen. Eine Eröffnung mit dem Oberbürgermeister ist nicht geplant.  
 
Herr Kunze regt an, dass an der langen Mauer entlang der Bahnhofstraße große Bilder der 
Weißenfelser Stadtgeschichte montiert werden könnten.  
 
 

 
10. Schließung der Sitzung  

 
Die 28. Sitzung des Kulturausschusses wird 18:10 Uhr geschlossen.  

  
    

   
  

 
 
  
Gudrun Schulze Anja Bechmann 
Vorsitzende Protokollführerin 
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